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Karlsruhe , 2l . Okt. Der Großherzoghat dem Bildhauer Professor Fr . Moest in
Karlsruhe (dem Schöpfer des gestern in Baden -
weiler enthüllten Großherzog Friedrich - Denk¬mals ) das Kommandeurkreuz 2 . Klasse des
Ordens Berlhold I. und dem BürgermeisterI . Bertschin in Badenweiler das Berdienst-
kreuz vom Zähringer Löwen verliehen .

Z Karlsruhe , 21 . Okt . Am Mittwochden 23 . Oktober findet hier im FriedrichShvfdie diesjährige Herbsttagung des Landes -
auSschusses der konservativen ParteiBadens statt. Die Beratungen , welche sich
vornehmlich mit der gegenwärrigen politischen
Lage und den Landtagswahlen im Herbste1913 beschäftigen werden , tragen vertraulichen
Charakter .

G Durlach , 22 . Okt. In einer letztenFreitag abend stattg. fundenen öffentlichenVersammlung der FortschrittlichenVolkspartei sprach ReichstagsabgeordneterKopsch aus Berlin über die gegenwärtigeinnere und auswärtige politische Lage . DerRedner wies einleitend darauf hin , daß der
deutsche Reichstag gegen den Willen vnler
Abgeordneter und des deutschen Volkes erstauf Ende November einberufen sei . — In denSommermonaten habe man sich bei den gegen¬seitigen Fülstenbesuchen der besten Freund¬
schaft versichert und auch bezögt . der Balkan¬
frage völlige Uebereinstimmung konstatiert .Ung achtet dessen habe der kleine König Niküa
einfach losgeschlagen und eins spätere Ge¬
schichte werde ergeben , welche Großmacht dertreibende Faktor gewesen ist Deutschland hatbei den Wirren eine angenehme Position , undwenn wir jetzt einen Mann hätten , der die
Dinge mä fester Hand ergreift , so könnten
sich daraus für das Deutsche Reich mancheVorteils ergeben und wirtschaftlich könntenwir durch Erhaltung und Festigung unserer

Jeuilleton . 17)

Leben heißt kämpfen .
Roman von H . Courths - Mahler .

( Fortsetzung. )
Fritz umgab seine Frau jetzt mit doppelt

zärtlicher Sorge . Und scheinbar wetteiferteBettina mit ihm . Wie es dabei in ihremInnern auLsah, ahnte kein Mensch. Sie er¬
schrak zuweilen selbst vor den bösen Gedanken,die ihre Sinne beherrschten. Der Haß gegenMaria wuchs täglich , und zugleich gegen dasKind, welches ihres Sohnes Erbrecht völligvernichten würde . Unablässig drehten sichihre Gedanken um denselben Gegenstand .Manchmal wünschte sie sich übernatürlicheKruste , um das Kind verderben zu können,noch ehe eS seinem Vater in die Arme ae-legt wurde . —

Sommer und Herbst waren vergangen .Der Winter hielt früh seinen Einzug . Um die
Weihnachtszeit erwartete man in der Villa
Herbig den neuen Erben. Bernhard Geroldhatte an Mutter und Oheim sehr befriedigteBriefs geschrieben . Seine neue Tätigkeit ge¬fiel ihm sehr , und auch sonst wußte er viel

Gutls zu belichten . Horst Wendenburg warmit seiner Tochter und Pflegetochter zurück -
gekehrt. — Bernhard erhielt zuweilen für den
Sonntag eine Einladung in die prächtig ge¬legene Billa WendenburgS . Nach seiner ver¬
storbenen Frau hieß sie Villa Anna. Von
Ho . st Wendenburg schwärmte der junge Mannmit wahrer Begeisterung , die kleine Gabriele
sei ein herziges blondes Kind und ihm sehrzugetan — nur von der Besitzerin der goldigschimmernden Augen hatte er einmal nur kurzerzählt : „ ES ist auch noch eine Pflegetochterim Hause , die Wendenburg wie eine eigeneTochter hält.

" Er erwähnte sie nie wieder ,während er von Wendenburg und Gabriele
jede Kleinigkeit berichtete.

Seine Hoffnung , Weihnachten nach Hausekommen zu können , wurde ihm zerstört . Der
Oheim teilte ihm mit , daß es für ihn wohl
besser sei , diesmal das Weihnachtsfest nicht
zu Hause zu verleben , da man einen neuen
Weltbürger erwartete-

Am einundzwanzigsten Dezember wurde
Fritz Herbig ein Sohn geboren . Auf den
Wunsch der jungen , glückstrahlenden Mutter
nannte man ihn nach ihrem verstorbenenVater Walter.

Bettina pflegte ihre Schwägerin in der
aufopferndsten Weise. Sie wich Tag und Nacht

Redaktion, Druck und Verlag von Sdolf
Mttrtstraßr 8, Durlach . — Fernsprecher Nr . 264 .

bis vormittags 10 Uhr.
größere Anzeige« tagS zuvor erbeten .

Dienstag der; 22 Oktober 1812.
jetzigen Jndustrieabsatzgebiete und durch Ge¬
winnung neuer Absatzgebiete profitieren . —
Der Redner wendet sich dann unserer inner-
polit scheu Lag : zu uns erklärt : Bei der EtaiS-
beratung hat die Fortschritt ! chr Volkspartei
die Gelegenheit benützt , ihre grundsätzlichen
Forderungen bezögt , dec einzelnen ErwerdS -
und Berufsstände nachdrücklichst zum Ausdruck
zu bringen . Dis Partei ist eingetreten füreine wirkliche Bauernpolit k im Gegensatz zuden von den Konservativen und dem Zentrumbetriebenen Jurkerpolitik; sie hat sich weiter
angenommen der Handwerkerfrage , wobei sie
verlangt , daß die soziale G .setzgrbung auchauf den Mittelstand ausgedehnt werden möge,da cs Tausend : von kleinen Handwerkern und
Geschäftsleuten gibt , die in rhrer wirtschaft¬
lichen Existenz schlechter dastehen als die Ar¬
beiter . ( Beifall .) Die Partei ist ferner ein¬
getreten für die Arbeiter und Privatangestellten.wobei sie der Meinung Ausdruck gab , daßArbeiter und Arbeitgeber zusammengehören .D .-r Wehrvorlage hat dis Frok ion zugestimmt ,weil sie bei der gespannten Lage eine Ver¬
mehrung von Heer und Flotte für notwendighält, dabei aber verlangt, daß die Kosten durchdie Einführung der Erbschaftssteuer gedecktwerden sollen . — Der neu einberufens Reichs¬tag wird sich vor allem mit dec Lebensmittel-
und Fleischteuerung befassen . Wir verlangenzur Linderung des gegenwärtigen Notstandeseine A .nderung des ß 12 des Fleischbeschau-
gcsttzeS . — Bezüglich des Jesuitengesetzes istder Redner der Meinung , daß es nur dann
aufgehoben werden kann , wenn gleichzeitigder Z 166 des Strafgesetzbuches geändertwird . — Es könnte im Reich besser sein , wenn
sich die Sozialdemokratie des Reichstags , sowie es die badische Sozialdemokratie tut , zurpositiven Mitarbeit hubeiließs . — Die Redeendete mit einem zündenden Appell zur Mit¬arbeit an dieser Aufgabe , im Interesse unseres
deutschen Volkes und Vaterlandes . — Der
Vorsitzende , Herr von der Burg , sprach

84. Jahrgang .
dem Redner für dessen prächtige Ausführungen
herzlichsten Dank aus Bon dem Rechte der
freien Aussprache wurde kein Gebrauch gemacht .

Q Heidelberg . 2l . Okt . Auf Ersuchender bulgarischen Regierung hat ProfessorColmerS , früher Assistent der hiesigen Klinik,jetzt Professor in Coburg , die Bildung eines
Lazaretts vom Roten Kreuz im tückisch - bul¬
garischen Kriege auf dem Balkan übernommen.Von der hiesigen chirurgischen Klinik werden
sich die Herren Dr . Niger und Dr . Meyer
diesem Lazarett vom Roten Kreuz als praki .
Aerzie anschließen

* Rastatt , 21 . Okt . Das Infanterie -
Regiment Markgraf Ludwig Wilhelm
(3 . Bad ) Nr . 111 kann in diesen Tagendas 60 jährige Jubiläum seines Bestehens
feiern . Von einer b - sonderen Regimentsfeierwurde aber abgesehen, da in wenigen Jahrendas Regiment 50 Jahre in Rastatt weilt und
hiermit eine besondere Fsstfeier verbunden
werden soll

-o» Baden - Baden , 21 . Okt. Am Sams¬
tag ist unter Vergistungserscheinungender Kaufmann L . Finzer plötzlich gestorben .Eins Untersuchung über den Todesfall ist ein¬
geleitet worden .

iQ Bühl , 21 . Okt. Bei herrlichstem Hsrbst-wetter wurde am Sonntag vom Schwarzwald-
verein , Sektion Bühl, die neue Schutzhüttsauf dem Falkenfelsen eröffnet . Zu der Er¬
öffnungsfeier hatten sich auch Mitglieder der
Sektionen Karlsruhe und Bühler - Tal , sowie
zahlreiche Schwarzwaldfreunde eingefunden .Der Vorstand der Bühler Sektion , Geh . Reg -Rat Meyer , begrüßte die Gäste und hieraufwurde die neue Hütte , die von Frau Generalin
Jsenbart anstelle des auf dem Kohlbergselsenbisher gestandenen Pavillons gestiftet wordenwar , besichtigt . Nach weiteren Ansprachen wurdedas im Entstehen begriffene große Offiziers--
erholungSheim am Kohlbcrg , welches bekannt¬
lich von Frau Jsenbart gestiftet wird, besichtigt.L ... . ... - - _ >,
nicht von ihrem Lager und ließ auch niemandan das Kind heran

Fritz und Maria waren ganz gerührt unddankten ihr wieder und wieder . Bettina wehrtediesen Dank kurz , fast rauh ab . Sie war
überhaupt seltsam still und in sich gekehrt inall der Zeit. Sie konnte stundenlang un¬
beweglich an der kleinen Wiege sitzen, wennMaria schlief, und mit trüben Augen auf das
winzige Kindergesichtchen starren . Erhob esdann erwachend sein Stimmchen , dann fuhrsie zusammen wie im jähen Schreck .Am schlimmsten war es des NachtL. AllenBitten zum Trotz blieb Bettina auch des
Nachts im Zimmer ihrer Schwägerin und
verbrachte ihre Nachtruhe in einem bequemen
Lehnsessel an der Wiege des KindeS . Es warein böser Zauber, der sie dort festhielt .

Herbig sorgte sich ernstlich um die Schwester ,und er nahm sich vor , sobald Maria wieder
vollständig genesen war , Bettina zu zwingen ,
sich mehr Ruhe und Erholung zu gönnen . Er
schlief jetzt nachts in Bernhards Zimmer.Maria hatte es entschieden verlangt , damit
seine Nachtruhe nicht gestört würde. So warBettina mit ihrer Schwägerin und dem Kindeallein . Nur halte Fritz darauf gedrungen,daß im Nebenzimmer eine Dienerin schlief ,' die jederzeit erreichbar war .



A > Lahr , 21 . Okt. Zum Direktor der

Höheren Mädchenschule in Lahr wurde Pro¬
fessor Dr . R . Helbing an der Lesstngschule
(Höhere Mädchenschule mit Gymnasialabteilung )
in Karlsruhe ernannt .

Z? Singen a . H . 21 . Okt. In Zürich
ist am Sonntag der Erfinder der weltbekannten
Maggiwürze I . Maggiim Alter von 66 Jahren
gestorben . Der Entschlafen : gründete 1887
mit wenigen Leuten den Fabrikbetrieb , der in
den Jahren zu einem außerordentlichen
Etablissement angewachsen ist , das gegen
2000 Arbeiter beschäftigt .

^ Donaueschingen , 21 . Okt . Die
Weiterbohrungen nach Sole brachten
einen schönen Salzkern zutage . Zur Gewinnung
von Sole für das Solbad dürste das gefundene
Lager vollkommen genügen .

Tssttschs« Reich.
* Berlin , 22 . Okt. Alle Blätter bringen

aus Anlaß der Wiederkehr ihres Geburts

tageS der Kaiserin warme Wünsch: dar .
Der „ Lokalanzeiger

" schreibt : Als Frau , Kö¬

nigin und Kaiserin steht Auguste Viktoria an
der Spitze einer außerordentlich weitverzweigten
fürsorgerischen Tätigkeit für alle die mühselig
und beladen sind, und deshalb vereinigen sich
heute dis Glückwünsche des ganzen deutschen
Volkes zum Beginn des neuen Lebensjahres .

* Berlin , 21 . Okt . Dis deutsch - bri¬

tische Vereinigung teilte der „ Vossischen
Zeitung " mit , daß eine Abordnung , bestehend
aus mehreren hervorragenden Mitgliedern des

englischen Oberhauses , sich im April nach
Berlin begeben werde , um mit maßgebenden
Persönlichkeiten zu beraten und Vorschläge zu
unterbreiten , wie die freundschaftlichen Be¬

ziehungen zwischen Deutschland und England
sich auf gesellschaftlichem und wirtschaftlichem
Wege verwirklichen ließen .

* Berlin , 21 . Okt . Vergangene Nacht

gegen 4 Uhr kam im Warenlager des Waren¬

hauses Tietz in der Leipzigerstraße ein großes
Schadenfeuer aus , das nach angestrengter
Tätigkeit der Feuerwehr gelöscht werden konnte .
Ein Feuerwehrmann ist an Rauchvergiftung
schwer erkrankt.

* Johannistal , 2l . Okt . Der von

einigen Blättern gemeldete Unfall des

Marineluftkreuzers „ L 1 " ist — wie
wir erfahren — nur geringfügig . Der Schaden
war abends bereits beseitigt . Beim Festmachen
LeS Schiffes in der Halle stürzte der Bock des

Flaschenzuges von der Decke , durchschlug die

äußere Hülle und dis darunter befindliche Gas -

Hülle , die sofort geflickt und wieder aufgefüllt
wurde , sodaß der Luftkreuzer wieder fahrt¬
bereit ist.

* In Berlin trafen die ersten 5 Waggons
mit russischem Fleisch ein . ES handelt
sich um 1000 Zentner Rindfleisch , daS sich in

Trotzdem fand Fritz keinen ungestörten
Schlaf . DaS Glück und die Unruhe hielten
ihn manchmal stundenlang wach . —

So war der kleine Walter fünf Tage alt

geworden .
In der Nacht , die diesem Tage folgte ,

konnte Fritz keinen Schlaf finden . Unruhig
wälzte er sich umher . Immer lauschte er

hinaus . Ec glaubte ein leises Weinen zu

hören Einmal busselte er im Halbschlaf . Da

war ihm , als höre ec Maria seinen Namen

rufen . Er sprang sofort völlig ermuntert

auf . Zwar sagte er sich , daß er nur geträumt
haben konnte , aber er war doch unruhig .

Schließlich konnte eS nicht schaden, wenn er

hinunterging und einmal lauschte , ob alles

ruhig war .
Er kleidete sich hastig an und stieg lang¬

sam und vorsichtig die Treppe hinab . Dann

öffnete er leise dis Türe zu seinem Zimmer
und trat ein . Von hier aus brauchte er nur

zwei durch Portieren getrennte Zimmer zu
passieren , um durch die dritte Portiere einen
Blick in das Schlafzimmer werfen zu können .
ES war alles still und ruhig . Schon wollte
er umkehren , aber dis Sehnsucht , einen Blick
auf sein schlafendes Weib zu werfen , trieb ihn
vorwärts . Nun stand er vor der letzten

guter Verfassung befindet und unverweilt zum
Verkaufe gebracht werden soll .

* Hannover , 21 . Okt . Vom Clementinen -

hause , dessen Obrrin bis Ende 1911 dis

Schwester der Königin von Bulgarien , Prin¬
zessin Elisabeths Rsuß jüngere Linie war ,
gehen am Mittwoch 4 chirurgisch ausgebildete
Schwestern rach dem Kriegsschauplatz zur
Hilfeleistung bei der bulgarischen Armee ab .

Desterreichische Monarchie .
* Lemberg , 22 . Okt . Der Universitäts¬

professor Kadyi hat sich bei der Einbalsa¬
mierung der Lesche des Landmarschalls Grasen
Badeni eins Blutvergiftung zugezogen . Sein
Zustand ist besorgniserregend .

Frankreich .
Paris , 21 . Okt . Der „ Petit Parisien "

verzeichnst in einer aus Wien datierten Mel¬
dung das Gerücht , daß der König von
Italien dis Absicht habe , den künftigen Titel
eines römischen Kaisers anzunehmen .
Dieser Plan sei bereits seit Beginn des tripoli -

tanischen Krieges von gewissen italienischen
Staatsmännern genährt worden , die nur auf
den großen Sieg gewartet hätten , um ihr
Ideal zu verwirklichen . Die italienische Re¬

gierung glaubt , das Ansehen Italiens würde
erhöht werden , wenn Kön g V ktor Emanuel
denselben Titel tragen würde , wie seine Ver¬
bündeten .

Schweden .
Stockholm , 21 . Okt . Das Befinden

der Königin von Schweden , die wegen
akutem Brustkatmrh und kleiner Temperatur -

steigerung ems Woche bettlägerig war , hat
sich gebessert Die Königin ist fi- becsrei und

täglich einige Stunden außer Bett , doch kommen
noch Hustenanfälle vor , weshalb der Leib¬

arzt auch mit Rücksicht auf das Allgemein¬
befinden der Königin , dis Reise nach dem
Süden für spätestens anfang nächsten Monats
angeordnet hat .

AsiS» .
Tsingtau , 21 . Okt . Prinz Heinrich

von Preußen hat an Bord des Kreuzers
„ Gneisenau " die Rückreise über Daly an¬

getreten . In Spala wird die Reise zwecks
Vorstellung der Mission beim Kaiser von Ruß¬
land aus kurze Zeit unterbrochen . Die An¬

kunft in Berlin wird für den 4 November
erwartet .

Amerika .
Chicago , 21 Okt . Roosevelt ist gestern

früh in Begleitung seiner Familie und seiner
Ehrengards nach Ostrrbay abgereist .

Der Krieg auf dem Balkan .
Konstantinopel , 21 . Okt. Auf die Vor¬

stellung des russischen Botschafters verlängert
d e türkische Regierung die 4tägige Feist für
dieDardanellen - Durchfahrt von Schiffen
unter griechischer Flagge um weitere 3 Tage .

Portiers . Leise hob er den Vorhang urd
blickte hinüber auf das Bett seiner Frau .
Mattes Licht erhellte den schönen , großrn
Raum , der jetzt nicht ganz die gewohnte Ord¬

nung zeigte . Maria lag friedlich schlummernd
da . Und nun noch einen Blick auf die Wiege
seines Kindes . Dazu mußte er den Vorhang
weiter zurückschieben und sich Vorbeugen . Aber
kaum hatte er das getan , da schnellte ec er¬
schrocken aus seiner gebeugten Stellung empor .
Ein unterdrückter Laut entrang sich gurgelnd
seiner Kehle , und wie ein Irrsinniger sprang
er ins Zimmer

Da er in Strümpfen gekommen , geschah
das alles lautlos . Lautlos umklammerte er
auch Bettina , die mit wahnsinnig verzerrtem
Gesicht über die Wiege gebeugt stand und ein
dickes Kiffen auf das zarte Kinderköpfchen
preßte . Als Fritz sie zurückriß, schrak sie mit

einem dumpfen Laut zusammen , starrte wie

von Sinnen in das zürnende , schmerzver-

zogens Gesicht des Bruders , warf die Hände
wild empor und brach kraftlos zusammen .
Sie war nicht ohnmächtig , aber gelähmt
stierte sie mit weit aufgeriffenen Augen zu
dem bebenden Mann empor , der daS müh¬
sam nach Atem ringende Kind aus der

Wiege gsrisssn hatte und mit ungeschickten,

* Konstantinopel , 21 . Okt. Der

„ Osmanischs Lloyd " meldet aus Janina
(EpiruS) : Ein größeres Gefecht zwischen
Griechen und Türken soll um den Engpaß von
KumjadiS stattgefunden haben . Die angreifsn -
den Griechen wurden zurückgeschlagE -

* Konstantinopel . 21 . Okt Abdul
Hamid ist in der l tzten Nacht hierher über¬
geführt und in dem alten Palais , in der Nähe
des abgebrannten Parlamentsgebäudes , unter -

gebracht worden .
Sofia , 21 . Okt. W . gen des Erscheinens

der türkischen Flotte an der bulgarischen
Küste sind die Leuchtfeuer gelöscht
worden . Das Einlaufen in die Häfen des

Nachts ist verboten . Man möchte die Versuche
der türkischen Schiffe , Varna zu beschießen,
dem Wunsch der Pforte zuschreiben , dadurch
ein Einschreiten Rußlands hsrüeizusühren und
durch die Verletzung der Nrutcalität europäische
Verw cklungen herbeizuführen .

* Sofia . 22 Okt . Sicherem Vernehmen
nach fanden gestern und vorgestern vor der

Festung Kirkilisee , in deren Umgebung sich die

Hauptmacht der Tü ken befinden soll , äußerst
heftige Kämpfe statt , die bisher noch nicht
entschieden sind .

Belgrad , 21 Okt. Nach einer amtlichen
Meldung haben die serbischen Truppen
die türkischen Blockhäuser längs der G .enz:
in der Näh : von Ristowatz und den Ort

Bujanowatz genommen . Sodann besetzten
sie die strategisch wichtige Höh : Bujano . 15 lcm

südlich der Grenze . Einem weiteren amtlichen
Bericht zufolge wurde gestern von den serbischen
Truppen Podujervo nahe der Grenze mit

reichlichem Kriegsmaterial eingenommen
und in dem eroberten Gebiet sofort die serbische
Zivilgewalt eingesetzt und das administrativ :

serbische KreiSamt gebildet .
* Belgrad , 22 . Okc . Nach einem amt¬

lichen Bericht b - finden sich die Serben in er¬

folgreichem Vormarsch gegen Kirkilise und

Prischtina Ferner haben die Serben gestern
früh Zarewoselo und den wichtigen Posten
Sultan Tere besetzt und rücken gegen Tgriga -

lanka vor . Die Türken sind gegen Taöana

zurückgedrängt worden .
* Konstantinopel . 22 . Okt. Eine gestern

abend eingetroffene Depesche des Komman¬

danten der Flotte im Schwarzen M :er meldet ,
daß während der Beschießung von Warna

3 bulgarische Torpedoboote auszulaufen ver¬

suchten , aber beschädigt in den Hafen zurück¬
kehren mußten . Dis Beschießung dauert fort
Der Kriegsminister leilt mit . daß das Gros
des türkischen und serbischen Heeres noch nicht

Fühlung bekommen haben
* Sarajewo , 22 . Okt 70 Anmuten , die

als tü k .sch : Untertanen einberufsn worden

sind , wurden von etwa 2000 Mohamedcmern

zum Bahnhofs begleit et , die begeisterte Hvch -

bebenden Händen die Kleidung des Kleinen

Lockerte.
Dies alles hatte sich schnell und lautlos

abgespielt . — Drüben lag noch immer ruhig

schlummernd die junge Mutter , ahnungslos ,
daß ihr Kind eben mit Mühe dem Tod ent¬

rissen war . Nun wurden dis Atemzüge des

Kindes freier , die blaurote Färbung des

Gesichts verlor sich , und der Mund verzog

sich zum Weinen . Da preßte eS Fritz in

aufwallender Freude und Zärtlichkeit an sich .

Dann wandte er sich langsam nach der noch

immer wie gelahmt am Boden knienden

Frau , deren Antlitz von furchbarer - Seelen -

qual / von schauderndem Entsetzen vor sich

selbst entstellt war . Ec richtete sich hoch auf

und wies mit unterdrücktem Zorn nach der

Türe . Sie kroch an ihn heran und hob im

stummen Flehen dis Hände zu ihm empor .

Er trat schaudernd zurück und wies noch¬

mals nach der Türe . Da schleppte sie sich

mühsam hinaus .
Draußen brach sie bewußtlos zusammen .

Ueber Fritz HerbigS Gesicht rann eine

schwere Träne . Leidenschaftlich preßte er das

Kind an sich Da fing eS an zu weinen .

iFortsetzung folgt . )

i



rufe auf Kaiser Franz Josef und den Sultan
ausbcachttn .

* Athen . 22 . Okt . DaS griechische Ge¬
schwader erschien gestern vor Kastrow . der
Hauptstadt der Insel Lemnos , und forderte
die Behänden auf , sich zu ergeben . Das Ge¬
schwader brachte bei Madroe Truppen an
Land . Der Kommandant verkündete die Blockade
über die Häfen d . r Insel und forderte d '.s
neutralen Sch ffs auf , binnen 24 Stunden d e
Häfen von LemnoS zu verlassen .

* Berlin , 2l Okt . Hier hat sich heute
ein KomiAe zur Unterstützung der
Verwüsteten und Kranken im Orient -

rrieg gebildet , dem eine Reihe hervorragen¬
der Persönlichkeiten beigetreten ist Das Komitee
wird sich in den i ächsten Tagen mit einem
besonderen Aufruf an die Bevölk - rung wenden .

Berlin , 2l . Okt . Der Flieger Büchner

ist von der bulgarischen Regierung für die
Dauer des Krieges als Flieger des
Hauptquartiers verpflichtet worden . Er
ist mit drei Doppeldecker abgereist , die von
Bulgarien angeschafft worden sind . Auch der
Wiener Flirger Franz Seidl ist von der bul¬
garischen Regierung als Flieger engagiert
worden

* Auf dem Kriegsschauplätze spitzen sich
die Dinge zu einer großen Schlacht vor
Adrianopel zu . bei der 200000 bis 250000
Bulgaren annähernd 200000 Türken in starken
Stellungen gegenüberstehen werden .

fAmtSgericht Durlachs Tagesordnung zur
LchSffeng « richtSsitzl » r» g am Mittwoch de»
23 . Oktober 1912 , vorm . 9 Uhr : 1 ) Seeger , Joses
Martin , Seeger , Jakob Friedrich , beide von Klein¬
steinbach , wegen Körperverletzung . 2) Trautwein , Emil ,
Maier , Friedrich Karl von Wöschbach wegen Beleidigung .
3) Kübler , Karl in Durlach , wegen Beleidigung des

Gustav Müller in Durlach . 4) Kramer , Frida in Aue,
wegen Beleidigung der Anna Schönberg in Durlach .

— Wis alljährlich , so kommt auch ' in diesem
Jahr und zwar am 16 November die Straß¬
burger 1 Mk - Lotterie zur Ziehung . Dieselbe
besteht schon 2 t Jahre und wurde während
dieser ganzen Zeit noch niemals verlegt , ein
Beweis ihrer Beliebtheit . Zur Verlosun¬
kommen trotz geringer LoSzahl Gewinne im
Gesamtwert von 40000 Mk Der Haupt¬
gewinn beträgt 10000 Mk Die Lose erfreuen
sich jetzt schon guter Nachfrage und empfiehlt
es sich , mit der Bestellung nicht zu warten
bis kurz vor der Ziehung , da dann eine
prompte Erledigung schwer ausführbar ist .
Lose L 1 Mk11 Lose 10 Mk . sind bei
Lotterie Unternehmer I . Stürmer , Straßburg
i . Elf . , Langestr . 107 , und allen Lok Verkaufs¬
stellen zu haben

MIM Vll WWM
finden sofort Beschäftigung
Baustelle Gaswerk Tmrlach.

Fleißiges , ehrbches Mädchen ,
das kochen kann , sucht auf 15 No¬
vember Stellung . Zu erfragen in
- er Exped ' twn dieses B ' attes

Gin Junge ,
der das Maurerbandwerk er¬
lernen will , kann sofort eintreten bei

Franz Asnig . Baugeschäft .

Zjslmellktck uni ; zemeuteure
für Eisenbetonbau sofort gesucht
Zu melden Baustelle am neue »
Gütrrbahshof .

seit Jahren erprobt sür Aküb « u Pferd « ,
Hie nicht trächt . werden . Pak . 1

Jundt ' s Linhor « » Sz »sth «k«
h . «Aartzen , varlach .

klurlM . äS8i . o8 !
i ü . bei . 8trg8sburger t-otteris
i Hebung sieber 18 . stvvemder
j «l .

400001 »
Naupigev»

looovl »
14 6e« iims

LSS 00
1386 Hewion «

LV 700
ilavoä 'S N l li >̂ e io >8 . ,UOdv LLN . f o. bist« 2-->H
I empllelllt l.attene- lliitenielnuer

I« F .
^ trsssdutg i . k . , i. sngsstr . 10 ?
Fast neuer Winterüberzleyer

für Jungen von 14 — l 6 Jahren
um 6 Mk . abzngeben . Zu erfragen
bei der Exoed , d . Bl .

ZweiztmmKwoönung
sofort oder später zu vermieten

Friedrichftratze f9 , 2 St l
schöne große 2 - oder 3 - Ziiumer

Wohnung im 4 Stock ist auf
1 . November zu vermieten

Moltkestratzs 26 I
Bergvahuuratze 2 ist eine

Herrschaftl Wohnung , 4 Zimmer ,
Küche , Bad , 2 Balkons und sonst
reich ! . Zubehör , auf sofort oder
spater zu vermieten . Näheres

Weingarterstrake 18 11 .
schölle 4 - Z!Nllllk» Wshuuüg

mit reichlichem Zubehör billig zuvermieten Hrößiuqerltr . 37 . 2 St

Hut möMertes Zimmer
sofort zu vermieten

_ Leopsldstratze 5 . Part
^ Ein Arbeiter kann Kost ruck
Mohnnnz erhalten

Lcrmrnllvcrße 30

LülidiillkWsstUchrtKkilrllSlikMllDllckch.
Bekanntmachung .

Am Sonntag des 27 . Oktober d . IS , nachmittags 3 Uhr .
findet im Gasthaus zur Krone i « Singen landwirtschaftliche
Besprechung über Obstbau statt , wobei Herr ObstbaulehrerThiem,
Augustenberg , den einleitenden Vortrag halten wird . Bei dieser Ge¬
legenheit wird auch die diesjährige Verlosung von Zuchtgcflügel ( reb¬
huhnfarbige Edelhühner ) vorgenommen werden , woraus wir unsere
Bereinsmitqliedec noch besonders aufmerksam machen

Zur Teilnahme an dieser Versammlung laden wir unsere Vereins -
Mitglieder , sowie sonstige Freunde der Landwirtschaft ergebenst

Dur ! ach den 10 . Oktober 1912 .
Die Direktion :

Eduard Merton

wurde , daß die beste medizinische Seile

Mckkkpf . Tmsrhvu fkl Skift
v. Bergmirm L Eo ., Radebeul

ist , da dieselbe alle Hastanreinigkcit ««
und tzaataasschläge , wie : Mitesser .
Finnen . Fleckten, rote Flecke rc . . beseitigt .
L St . 50 Pig . in beiden Spstheke « .

ein .

Umdvietj - u . Nkrdmmkt Dursack)
MitlwoS den 30 . HktoSer I« t2.

Durlach

Fahrnis - Versteigerung .
Im Auftrag einer Herrschaft versteigert der Unterzeichnete

Freitag den 25l d. M . , nachmittags 2 Uhr.
Göthestratze Rr . 28 ( Turmberg ) folgende Fahrnisse gegen Bar¬
zahlung ;

1 ) 1 hochelegante Salos - Kinrichtttsg , bestehend aus Sofa
( Seide ) nur Aufbau , großem Spiegel und verschied . Stühlen ,

2) 1 Salovgarvitur (blau ) , bestehend ans 1 Sofa u . großen
bequemen Samtsesseln ,

3) 1 Herrenzimmer , bestehend ans großem , sehr gut erhaltenen
Diplomatenschreibtisch , modernem Bücherschrank mit Zigarren -
und Likörschränkchen , Schreibtisch und Schreibstuhl ,

4 ) 1 eichenes Buffet ,
5 ) 1 großes Sofa ,
6 ) I Lüster , 3 : eiüg , modern ,
7 ) 1 Salonfchrank mit Ausbau und geschliffenem Glas ,
8) grotze « nd kleine Teppiche und sonst noch verschiedenes .
Durlach den 2l . Oktober l9 ! 2

Friedrich Kratt , Waisenrat.
lM . Die Gegenstände können am Sleigerungsiag von 1 bis

2 Uhr anoesehen werden .

Vas itt
ciie bette

Lcbuk -

Lrerne .
„ Ick war am vcidc mit cmcr

behaftet, welche mich durch das ewige Jucken
Tag «. Nacht peinigte . In 14 Tagen hat

! 8 r»t « i»t -
l dak Uebel beseitigt. Tiefe Seife ist nicht
l 1,50 Mk., sondern 100 M . wert . Serg . M . "

i St . 50 Pfa . ( 15 ?sig) n. 1 . 50 M .
stärkste Form ). Dazu
» 75 Pfg . u . 2 M ., bei S . 4>« t «r » Drog ,

In «I « 8
iii » Ä lkiilitrlrelt

!<» »
Oi-ininaltln ^eben im .I

s v » Uk ^ 6 . uüLbMköllt btzstens ew -
! pkolüen von

6rötxi !iAe>8tiaöe 18 .

Prima saure Moftäpfel
(Trierer ), per Zentner 4,49

Mkima Mälzer Wostvirnen
per Zentner 2,89 sind am Mittwoch auf unserem Lagerplatz
am Bahnhof in Durlach zu haben . Bei Abnahme ganzer Waggon¬
ladungen äußerst billig .

VslkxLLsr Lsltzsr , Ans .

4 anstäiidige Arönttr
können Kost und Wohnung erhalten
— Hauptüratze 13 .

Gebirgskartoffel ,
saubere , Ztr 3 . .<H , bei mehr 2 . 80
frei Haus Grötzisgerftr . 61 .

lönnen Ivohnnng erhalten
Änerftrafze y , 1 . Stock

ist zu haben
Lammftratze 19 .

Eine schöne Mansarden - Wohnung
von 3 Zimmern mit Gas und
Glasabschluß samt allein Zubehör
im Hinterhaus und eine 2 Zimmer -
Wohnung im Vorderhaus sofort
zu vermieten Näheres

Pfinzttroste L9.

Karlsruher Allee 11 ist
eine sehr geräumige 3- Zimmer -
Wohnung mit Baö u . Zubehör .

Auerftr . 3 ! V sind 2
Zimmer und Küche per sofort
oder später zu vermieten .
L. Mül. üoklNLiw , Karlsruhe.
Kaiserstr. 69 , TelepHo » 1752.

Ein Waggon schone geldfleischige

Spelsekarloffetn
( Industrie ) frisch eingetrosfen , so¬
wie schöne ZPerfFzwiebelu und
Karotte » zu haben bei

Kenn . Jeßrenöach»
Bäckerei , Äse .



MUl «
'

ilcolLgen - Vel ' kLus
kiwsiige LsvlgtzlegenLett !

Lerreu - üiormaULkmäell , 1 . 3 V

I» wollgemischt 1 . 25

8lü8äl2ll6 !üÜ6I1 mit schönen Pique - Einsätzen , 1 . 90

IIülöl ^ ÄO ^ Oü , schwere Qualitäten ^ 0 . 95

OälüöüHömÜöü , Winter Qualitäten 1 . 40

Oölü ^ Iöläöl ^
, schwere Qualitäten 1 .45

0ü1bl ^ 36 ^ 62 mit halblangem oder langem Arm 1 . 40

Xmäer - ? rLkot - ^ L2üge , «u - O>.° i ° t
GrößeOO 65 70 75 80 85 90 95 100

55 4 60 h 70 § 85 -h 1 .00 1 .10 1 .20 1.30 1 .45

Luk Lxti'L - l 'isedkll »usgelegt .
D

Ü6 ^ 6ü " 806 ^ 6I1 , Halbwolle gestrickt, gute Qualität 33

806 ^ 611 , reinwollen gestrickt, I». Qualität . . . 95

öOilüOIlEäll 'UIII ^ IO , baumwollen, gu ! e Qualitäten 80

8l ^ ü1ÜDl6 , reinwollen, la . Qualität . 95 ^

halbwollen, haltbar - Qual . . 48

8ll ?ü !ü ^ l6 , reinwollen, beste Qualitäten . . , 68

Lmäkr - 8v6Aler8 für « nab n » . Mädch » 95 ^ 1 . 35

Umsclüsgtilcbef 0 .95
8l>sw !s u. Lebsrpes 0 . 95
Lkenills - Ilicker 2 .90

Lrsg6U8vko » er 38 45 ^

Larl8ruke , LAi8er8irs88e 121 .

tterren - WöLtsn . gestrickt
Stück 1 .W 2 . 25

Vsmen - Vlesien , gestrickt
Stück 1 .45 l . «0

LiirnrrhMAiirllilhk . st .

kut lisi»

Morgen Mittwoch nach dem
Turnen

Monaksver ssmmkung
im Lokal .

Zahlreiche Beteiligung erwünscht .
Der Borstand .

Am Sonntag den 27 . d . M ,
abends 6 Uhr beginnend , findet
rm Vereinsiokal ( Stadt Durlach ) ein

Familienabend ,
verbunden mt Vortrag „ Die
Zerstörung Heidelbergs durch
Melac ", sowie anschließend Kon¬
zert : c ., statt .

Wir laden hierzu unsere werten
Mitglieder und deren Angehörige ,
sowie die hiesigen militäriichen
Vereine zum pünktlichen und zahl¬
reichen Besuche kameradschaftl . ein .

Der Borftaud
Xi ; . Besondere Einladungen er -

aehen nicht .
«Kelegcichcitskarrf !

« jährig . bester Stürkungswein
Flasche ca ^,4 Liter 1 50
bei 3 Flaschen l 40 in der

Adler- Drogerie Aug . Deier.

Ireivank.
Morgen früh wird SchwkiUk -

fieisch ausgehauen

SDL« Ick ^ nS » L ss
80 100 Zentner , zu verkaufen

Pfinzstratze 83 .

-

Prima saure Mostäpsel
find lvieder frisch eingetrvfsen , sowie

Koch - und Wackäpfeb
'

sind zu haben per Pfund 6 ^ bei
Johann Frd . Dexter. Wer u. Apülweinkeltem ,

Spitalsiratze 18 .

ILIDXIIir .
'

KrSLtss usil LItsstss
Sersrtigss Institut am-. klatss . --— --
IVima lic -
keroir -.cu
7l.cKrer .

k3nrje ! 8 ! ski'3N8t3 !t unl! löektsrksnäblsseiruis
" L ^ K 1. 8 KOllL

IkaissrstraL « 113 ( Lclic
.<älcrstrirsse ) , IVIcgkv » 2018 .

6c« !ssci .!mitc äusbüllaux in allen leantm .
l .elirsiiclurii lnr vruueii und Herren. - ^

Live Lvkvüö Üauä8ekritt
snrvie Kenntnisse i»

Lucktiilirung

(einfach , degtzclt uini
ameriklinisclO .

Lteuograpkis l tlavelskerxer u 8tn!/.e-8ckr-v) . RasebiLeusabreidsu <M erstklassige
Kasckiacn). Lorrsspandsns . kankm. ksedusn , Veedsellobre » ml LodsokLnnäe,
kuuäseluitt , Loutokorrsutlekre , llauüolslodr «, Saulc- unä Sörssuvsseu ,
veutsed , LngUsvd, rrausöstsvk , Itsliauisod , Spauisak etc . könne » kick vamsu

unä Lerreu in Karrer Xeit, kei mässixem tinnorsi'
, sneixnen.

UkMV«

^ j >»krrll ri > »loi » 1L « 1» vrn jreck^rievtr .
.lusbilllung rar

vorLeLleu Na8ekmtzll8edrs1borm

kervv. ölasckinonsckreiber nack >!er
vütsrvooä

Nei8ler8edaÜ8 - 8Lkrr6ll8ekreid - Netdoäe .
Hi« nack äicser .IletllNlle änsgebiläeten sinii llottc Msckineasekreiber anck erkalten

äaöarc!: niciit nur Icicktcr 8teIIang , sniniern aucK bessere I! e/aü>kuw' .
NV " l ^

sgss - tknü Ldsnrskuns » . ^ DlA
.InsvrirtiKc eri^ütcn äncli unsere Verniittlunx knlirpreisermüssixn' .x . — .visüüüücli «

.luskunlt unä I 'rosjielit xratis än . eli <lie birektio » .

Mostäpfel u . Mostbirnen,
prima Qualität , großfallend , in Waggonladungen offeriert billigst

.ssvsek r i 4i,iu i , Lllidespro-Mkg ' KklslUiöhiius,
Herxheim ( Pfalz ) , Telephon Nr . 2l , Amt Rülzheim

Speisezwiebelu . per Zentner . 3 —.

fortwährend getragene Herren »
« nd .ifra « enklei - « r , Scbuhe ,
rvciszzeug , Msbel , Betten und
zahle hohe Preise. Bei Nachricht
komme ins Haus .
kl Kuuplstr - . 42 .

<K » t« Nutz - « nd
Lahrknh » 36 Wochen
trächtig , unter jeder

Garantie zu verkaufen bei
August Hostrvcilcr

_ Aue , Kaiserstraße 111 .
Stadt Durlach .

Standtsßuchs-Auszüge.
« edorrn :

16 . Okt . : Leopold Karl Wilkelui , V . Leo¬
pold Jokami Qeder , Land¬
wirt.

17 . » Marie Elisabeth , V Gustav
Adam Arheidl . Ziinmermaim .

Eheschlietzung :
18. Qkt . : Alfred Eduard Mülherr ron

Binzgeu ( Amt Söcking« ! ),
Kaiismaiin , nnd Frida Pfaff
von Hansach iAmk LLolsaw .

19. „ August Wcinbrccht , Fabrik-
arbeiier , und Luise Stöckle,
beide von Wössrngcu.

19 . , Karl Ernst August Koni von
hier , ckicservcdeizer , und Maria
Josephinc Bauch von Nap>
pol '. Swciler, Obcrclsaß .

19. , Hermann Maier von Karlsruhe.
Sladtme« » er,uiidBertaAzor.e
von Malsch (Amt Ettlingen).

19. . Franz Karl Schwand « von hier .
Eiseudreher . und LuiseLangen -
beii! von Wolfartsweier.

19 . . Friedrich Karl Gimmel . Elsen¬
dreher , und Frida Johanna
Liede, beide von hier .

19 . „ Ernst Friedrich Liebers von
Karlsruhe , Schlosser , und
Emma Friederike Köhler
von hier .

19 . „ Ernst Wilhelm Ltto Schübeün .
Mechaniker, und Frida Lam -
prcck t, beite von Königsbach.

19. . Emil HermannBurger von hier.
Mechaniker. undMarickPfirr-
maiin von Jockgrim , Pra '

z .
« estorberr r

19. Okt . : Marie Eiisabelh , V . Gustav
Adam Arhcidt , Zimmcrmann ,
IV- Tage alt ._

KkMsWiSr ME r» 23. Lkl.
Trüb , regnerisch , zunächst »och ziem¬

lich mild.
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